Die Krakauer Zeitung“ erſcheint täglich mi 
9 Nr. berechnet. — Inſerfionsgebühr im Jute 


Ausnahme der Sonn- und Feierka 
1 genzblatt für den Raum einer vie 
2 1 La 40 den Plauten. Nr. — Inſerat⸗Beſtellungen und 


ge. Vierteljähriger Abon⸗ 
paltenen Petitzeile für 
Gelder übernimmt die Adminiſt 


für Krakau 4 fl. 20 Nir., mit Verſendun 


wehtere Ering 0 25, Rh. — Die einzelne Nummer wird mit 


r. Stämpelgebühr für jede Einſchaltung 30 
franco erbeten. Expedition: Großer 


V. Jahrgang. 
ration der Krakauer Aütung (Großer R 


ckung 7 kr., für jede 
ing N. 39). Zuſendungen werden 


A 
—— 


Nichtamtlicher Theil. 
Krakau, 23. Juli. 


Die Pariſer revolutionäre 
Rechtes zu ſagen, 
Becker keiner ge 
legitimiſche „Gaze 
„Iſolirung“, dieſes Allei 
und Conſorten tröftet, de 


bezweifeln, an der Rücken⸗ſetzen mußte. Der Ka 
einem Spaziergange in Audienz nicht zu bewege 
\ Nebſtſzu thun, den Italienern, die 
Kaiſer auch noch mitſſolis mit einem Male eine 
Leberkrankheit behaftet. 
utſches Bad empfohlen 


iſer war aber zur officiellen 


Se l. k. Apoſtoliſche Maſeſtät baben mit, Allerhöchſt unter- 
zeichnetem Diplome den Statthaltereirath und Freisvorfland, 
Georg Benjamin Johann von Oſtermann, als 
dens der eiſernen Krone dritter Klaſſe den Ordensſtatuten gemäß 
in den Ritterſiaud des öſterteichiſchen Kaiſerſtaates allerguädigſt 
zu erheben geruht. 

Se. k. k. Apoſtoliſche Majeftät haben mit Allexhöchſt unters 
zeichnetem Diplome den Major der Gren 
Karl Fromm, als Ritter des Ordens der 


t befallen wurde. 


wie Perſonen ver⸗ Gelege 
Monarchen kom⸗ 


politiſchen Mord Fortſ 


umwohnenden Landbevölke⸗ 
ferner zu bereuen, 
von Preußen im La⸗ 
Aus ſicht geſtellt hat. 
deuten, welchen die⸗ 


geſtern den Beſuch des R 
ger von Chalons in beſtimmtere 
So wenigſtens iſt ein Artikel zu 
ſes Blatt beute gegen den „Tem 
dieſe Nachricht geſtern entlehnt b 
Aus Berlin, 18. Ju 
Daß der König de 


De 
0 ſich ungefahr um dre 
eine ziemlich große Anzahl 
nonen handeln, mit denen die contrerev 


hohen BER re 


Tauſend Flinten und 


Se. k. k. Apoſtoliſche 
an 


geſetzten Peſther orden 
Seidl, an der 5 
men erbalte, um 
pharmalognoſtiſchen Vorträge 
Beibehaltung des Titels, Rang 
lichen Univerſitäte ⸗Profeſſors, d 
an der Peſther Univerſität zuge 
s übertragen werde. } 
et. k. Apoflolifhe Majeſtät haben mit 
iſchli vom 7. Juli d. J. de 
1900 , Udalrikus Co: 
pitel zu Pirano oflergnäviäft 
. 8 1 hab 
Entſchließung vom 3. Juli d. J. 
au zum Hof-Cquipagen⸗Ir 
Heinrich Holmes, zum Oberbereiter a 


emſelben die Beſor 


ach Fontaineblegu. 

es Königs von Ita 
Emanuels mit ſich, daslien, 
igte. Dieſes Schrei⸗ 


Inſpektor und den 


die dadurch erledigte K 
Belluno dem Serittore de 


Carlo Cantilena, 


Gedanken ohne beſonderes Hin 
nicht verſagen mochten. Der G 
der Nachbarn einen edlen 81 
werden zum ſeltenen Schmauſe 
wird mit feurigem Ungarwein hi 


des ſo unverdroſſenen a 


Der St. Mauritius Speer 


in der Krakauer Cathedrale n ben Ariadnefaben 


es dur das Labyrinth 
ate. Sie find wieder 
dem ſich jener zu deut 


den K \ 
freien Laufſnen Roſſes lägen, ch gelöſten Hypotheſe zu 


Die einhelligen Zeugn zugelaſ⸗ſberühmt geworden. 
Gallus, Vintenz Baszko, 
„Stanislaus“ und des 
Wunder des b. Adalbert 
kung dieſer Lanze erbärtet am 
felbſt, daß ſeit fo vielen Jahrhun 
Kirchenſchatz der Krakauer Cathedral 
und die Vergleichung derſelben mit 
lanze, deren äußere Geſtalt, 
übereinſtimmt, deren Geſchichte con 
Identität außerdem die in der beſpro 
phie beigelegte Zeichnung in's Licht ſetzt. 
lich iſt erſtere nach Muſter und A 
ren angefertigt worden 
Bevor wir mit die 


elewel, der weder 


55 em hiſtoriſchen In 

ife zu demſelben Reſultat ges 
Geſchichtsſchreider genügte 
Anblick eines Momutzahns, um das 
auer Zeiten mit Fleiſch an rechtem Orte zu 
d den Organismus errathend, dem Ge⸗ 
e Buonarotti ſeinem Moſes ein „Lebe!“ 
In feinem „Polen des Mittelalters“ ſtellt 


leich, Wie viele geh geleitet, merkwürdige 
2 1 e ee e g angewieſen. langt. 
Pitti faſt gleichgültig, E 9 8 
n Meiſter angeftaunt, wer 


ehnlichkeit der ande⸗ 


fer kurzen Analyſe der gelehrten ſiſt 
Abhandlung ſchließen, ſei uns ein etwas familiärer A 


en wir uns aber, weil er unſerenſgu ſalts zu bewundern, kommt 


Vergleich gegönnt, d 


— — 


amerikaniſche Präſident den Moment nicht für geeignetſ h 
hält, gegen irgend einen Staat der Welt — ſelbſtſH 


heit ſich ver⸗ 
Slowaken, die Rumänen u. ſ. w. in der Gleichberech⸗binden. Wie gegenwärtig die Dinge in Oeſterreich lie⸗ 
tigung ihrer Sprache beeinträchtigt und die Suprematielgen, dürfe diktatoriſche Schärfe weder im Cabinete noch 
des magyariſchen Elementes geſetzlich feſtſtellt. 3. Allesſim Parlamente hervortreten. Weil es ſich darum han⸗ 
hat auf Haiti ein blutiger Zuſammenſtoß zwiſchen denſdasjenige , was unter dem Namen der Wiedereinverleis|delt, einen Bund der Eintracht bis vor Kurzem nochſnen 


pen haben die Oberhand erhalten. 


Die „Wiener Ztg.“ ſchreibt: Die Allerhöchſte 
Entſcheidung auf die Adreſſe des Ungariſchenſt 


Landtages iſt, wir ſind es überzeugt, bie Frucht einer 
wach eee ta 6. eine Gal un der Geſchichte und des Staatsrechtes. Deſterreichiſche Monarchie. 
ſammtſtaates an das Herz legen, ſondern auch die — ſchreiende 15 thatfählih ganz e Dt Wien, 21. Juli. Se. Majeſtät der Kaiſer iſt 
wohln ollendſten Rückſichten für das wahre Intereſſeſſaates, fie if erletzung der ier des des 5 geſtern wieder nach Wien gekommen und hat den un 
und die Zukunft Ungarns ſind dabei maßgebend 1 eine Erfindung der Seceffionift de 1 Hofkanzler Grafen Forgach und den Mini⸗ 
eweſen. Indem Ungarn ſich der großen öſterreichiſchen N ö er Grafen Eſterhazy empfangen. ö 
Monarchie anfehließt, die ihm . nnd vertrauend feine rigen „ei durchzufegen, Dieſe Befirebungen) Se. k. Hoheit der Herr Erzherzog Ferdinand 
Stelle anräut, bleibt feine Autonomie] in jenem weiten nalunion zur * rung ſogar des Bandes 1 on Mar und deſſen Gemalin Erzherzogin Charlotte 
Umfange, wie ihn der bochberzige Wille des Kaiſersſconſtitutionelle hatſache der Losreißung geführt. et find vorgeftern Früh nach Belgien abgereift. 
gedacht und ausgefprocden hat, unverkürzt und unver⸗ſſchen Zuſtand Rechtszuſtand wurde von einem fakti⸗“ Der k. ungariſche Hofkanzler Hr. Graf Forg ach 
brüchlich aufrecht erhalten. Dafür bürgt das kaiſer⸗ Sie iſt es verdrängt, nämlich von der Revolution. [ließ ſich geftern das Beamtenperſonale der Hofkanzlei 
liche Wort, dafür bürgt der freifinnige Geift, welcher Zuſta welche die Verfaſſung zerriß. Der fakti⸗ſvorſtellen. Hofrath v. Zſedenyi iſt geſtern in ſeinem 
3 Ide lich 9 einer andern Thatſache weichen, Bureau nicht mehr erschienen 
na eberwindung ber Revolution. Die Ue: . ine Abſchieds⸗ 1 
Her Baron War machte gefiern feine Abit Empfindungen des Magiſtrats über jene ruchloſe That, 


Oeſterreichs neues Verfaſſungsleben in allen ſeinen 
Richtungen durchathmet. Wir hoffen, daß dieſe An⸗ berwindung d . 
a er Revolution aber war gleichbedeutend ; ini eſt zu⸗ 
wit der Auffigtung der machtvollksmmenen Gewalt beſuche und wird wahrſcheinlich morgen nach Peſt z 


ſich in Ungarn ſich Bahn brechen und das ſchöne Land ird noch ei 
242 ü n ä 
des legitimen Hereſchers. Damit war der Verſuch, rückkehren. Herr Graf von S e Feb lelden. Ausdruck zugeben, antwortete Se. Majeftät der König: 


ſich mit den anderen der Segnungen freuen wird, N en. He a g 
welche ein einträchtiges und inniges Zuſammenhaltenſdie Perſonalunſon in's Werk zu ſetzen, der Verſuch ae zn ee e Bent daß das Juſtiz⸗ „Wir haben uns vor Kurzem erſt bei freudiger Ver⸗ 


einem jeden zu ſpenden verſpricht, und daß der mäch⸗ſe er Männer f ge ö ant g 
ti a Nuns bin in ; „welche am 11. April 1848 nämlich die erenz⸗Elaborat von Sr. Majeftät definitiv aſſung geſehen und haben nicht geglaubt, daß fo 
5 I 3 A, fort vereinigt, keinem von allen ung in iir de 1847—48 machten, vn; e dude demzufolge wird Se. Excellenz —— eine 8 e d 17905 
In der „A. A. 3.“ finden wir bereits eine ausführ- ü le 3 geſcheitert. Der letzte Akt aber, raf Georg Apponyi, wenigſtens vorläufig, in feiner ar — hren würde. = * ottes ſicht⸗ 
liche Andeutung über den Inhalt des Refcriptes,|" . niſſen er legitime Herrſcher von feiner aus den[Stellung als Zuder Curiae und Präſident des Ober⸗ "1 na 8 aus augenſcheinlicher Lebensgefahr errettet 
die der Wahrheit allem Anſchein nach ſehr nahe Ereig ch für ihn erwachſenen Machtvollkommenheit hauſes verbleiben und da die berühmte Reſolution die: 1 55 977 wie ich Mir augenblicklich darauf die 
kommt, und die wir in Weiterem wiedergeben: Es en Pen war ein Akt verzeihender Großmuth fer Tage herabgelangt, fo wird er an der Septemvi⸗ 3 ne gelegt und wie Ich ſpäter bei voller, 
handelt ſich, ſagt der Wiener Bericht der „A..“, um und — es war dies der 20. Oktober 1860, raltafel präſidiren. an er gung die Sache Mir durchdacht habe, 
das Inauguraldiplom, welches der Krönung vorangeht die er reg der Verfaſſung. Indem aber „M. S.“ bringt aus zuverläffiger Quelle die Mit- konnte 115 N. 8 an nicht an Wunder 
und worin enthalten fein muß, was der Kaiferſder Kalſer die Verfaſſung wiederhergeſtellt hat, konnteſtheilung, daß Graf Valentin Török zum Tavernikut glauben wi re ich Be macht bewirkt wer⸗ 
dies 8 auch auf die verderblichen Aus wüchſe derſel⸗ſdeſignirt ſei. den. Es iſt lei 1 ni N eh 155 Mal, daß gekrönte 
A e Skı san, 6 Minen weh 

einer Adreſſe unmögli ingei . 2 veröffentlicht das nachfolgende Handſchreiben: An den h 4 3 
f ſſ gliche Dinge in das Inaugu ner alten 1 Verfaſſung, an welcher der ehr⸗ 0 6 1105 2a b ape dr u d. Ai Mei⸗ e 0 a 9 1 e e 
würdige Roſt der Jahrhunderte haftet. nem Scheiden von dem Mir ſo werth gewordenen fi 2 daß in 3 ie ee Pit a 
| Ueber die Anſichten der Parteien im ungariſchen Tirol und hiemit von Innsbruck, ſpreche Ich dem Ma- Yard Volke ſich Nachts verändert hat, Nichts — —— 
abe der Gründe entſchieden und beſtimmt ablehnen. [Landtag in Betreff des königl. Reſcriptes liegen be⸗Igiſtrate in Vertretung der Landeshauptſtadt Meinen wird, und daß in den Grundſätzen, W denn Ich Meine 
Oeſetzen enthaltenen Grundfäge, welche ſich auf die Deak's, welcher der größte Theil der Beſchlußparteiſwährend Meines mehrjährigen Aufenthaltes daſelbſt e n — 4 e e e ae 


| Ä | Monate, bedenken Sie die nä ; i 
den daher in das Inauguraldiplom anſtandsloſen Ein⸗ſwürden, eine entſcheidende Stellung erringen und auff Herbſte 1868, wodurch diefe Mir erneuert gezeigt hat haben Wir zu ſehen, da zu an, en ste 


durch dielin dankbarer Erinnerung bleiben, denn fie find injtief ergriffen und gerührt bin. Auch die Gefühle, di 
ichtli N e ö 7 Majlathſ Meinem Herzen geſchrieben. d Sie Mir dargebracht haben, haben Mich ti Fe 
an Reſultaten des geſchichtlichen Fortſchrittes der Neu⸗ſin ihren Aemtern verbleiben. Auch in der en leidenden 1 des e e und Ich danke Ihnen dafür 9 ne Del 


1848er Geſetze in das Inauguraldiplom hineinleisfner günſtigen Löſung der ungariſchen Angelegenheitſpfehle, übergebe Ich für erſtere dem Magiſtrate Tau⸗ſoffen, etwas niedergeſchlagen. Das Gericht iſt 185 


en in 


verletzt, wie z. B. der unverantwortliche Wirkungskreis, ſeinbarun ine verföhnlihe L ; 5 i J 
d alatinus 3 g, auf eine \ 0 fung. Daß im Im „Giornale di Verona“ finden wir folgendelrheinkreifes zu B 
der dem Palatinus nach den 1848er Geſetzen einge⸗Schooße der Reichsregierung die aufrichtige Neigung Meidung aus Venedig vom 18. d.: Gesten ih — macht ſic n ab FBORREH- 


ten, die beifpiellos in der Geſchichte iſt. Mit der Ge⸗ die Hand iſt nicht i 11 
8 U 5 x e⸗ zu reichen, it zu bezweifeln. Nochſnate in ein von Männern, Frauen und Kindern über⸗St buches I 2 ittel i 
walt des Palatinus (im Sinne der 1848er Gefege) inſheute erklärt die miniſterielle „Donau⸗Zeitung,“ vielfüntes Kaffeehaus. Drei Perſonen wurden fine an Mig des Deutsche“ Bundes die Auel — 


von Ungarn geſchenkten Lanze zuſammen und zog aus Politik die das ungari . 8 N en 5 0 

R - zog aus zuvorgekommen, 1 ngariſche Reich dem! Die reichen, noch nicht gehörig bekannt d ausgebeu⸗ inzuklagen. Derſelbe war üb 

N m an Prämiſſen das auch von Przezdzieckiſb. Petrus und dem Apoſtoliſchen Stuhle mA telen Bergwerke Bolkpniene rden te green dee de Gier ge om 1 mer at SU Buß von Rive 
un 88. etſorſchte Reſultat. In den Werken deslließ er ſich zwanzig Jahre päter ſelbſt aus gene Induſtriebefliſſenen. In der Umgegend von 


ſenſchaft verlorenen Eremiten von Brüſſel, zu deſſenſb in Händen hat f i 
mli ' „zu deſſenſbol der Macht in H te, krönen. viele Meilen von der Stadt in dem Dorf Kamienna Broda anlüberfreffen, daß er am 5 
ch˖ we; Buchhändler Zupangti in So alſo war die Lanze des b. Mauritius, Alen lend, deſſen Miteigenthümer . dem Pfeubonym erg . Morgen, als der Komak kam, tobt 
Poſen gemacht, 4 Beweise der Art, dieſvon Otto III. an Boleslaw Ehrobuy gegeben und durchſon ag g benannte Gährifitelier Senon zig iR, befindet fig dae deen Beh von Tunis hat dem Alimatifationsgarten 


an Archimedes dos ud: Mod ore erinnern. ie-1860 ? wie es heißt, in ganz Europa reichfte Labrador⸗Lager. lognerhol i 
tät für den großen Hiftoriter thut eis keen ee * e 1 at eee N) "rungen Betreuer Gin Verfall wagt in Sagelen, ae und G (orte bre ene Pr 
Eintrag, zumal er zu Lebzeiten gern mit der wahrenſMacht der Könige von vote year it fie a bn, Aa, dun mi orten (30 bis 40. Pfund wiegenden] eltjämängen 


Gelehrten eigenen Beſcheidenheit und Anſpruchsloſigkeitſn e und des g einem Zündhölzchen das Pulver auf der Pfanne eines i „Der all 
jede gutgemeinte Berichtigung aufnahm, wenn hg 2 n a, eine Rat igefchiwerted ach Pulver e eines von ihm alljährlich erſcheinende Band der „Gerichtlichen Sta 


rr — ; 7 
Ihe fo lauten die Schlußworte der intereſſantenſderholten durch Mißhandiungen, befolg er den Auftrag. Dasfgiebt die Zahl der im Jahre begangenen Verbrechen, fo weit 


thum hervorhebt, deſſen Berichtigung ihm der jenen Studie 2 Zdziedy 
A hal, ; erande rzezdzieck's — ulver blitzt von d und verbrennt des e 
Begebenheiten gleichzeitige Liutprand (ek. n Vergangenbelt dbetanbwonte wird der Zuk . ji de date je be Buler auf und ö Se mit n ge or ae Je mad. Diet 7 
311) an die Hand gibt, daß nämlich nicht Samſon, sun Gui unft. 1 auf feinen Mund gerichtet, energiſch ſein Berlangen. Der wie⸗ Katalog enthält 99 Morlihaen, 38 Mordverſuche 7 9 
der frühere Beſiger der St. Moriz⸗Lanze, von König lesnensis. Be 74 7 — ae ae a u 1 00 wunudngen durch Schuß Me — gi Sodfläge, 174 Selbſt⸗ 
; ungen be 4 t un tternder Han d 5 1 urde Tod 
Hugo geblendet worden, ſondern Samſons Feind Geso, 2 ſteckt dieſer das Pulver wiederum in Brand * — Exekutor ten), ae en ie Berben. 109 Fälle ven Bienne 476 


fangen und dieſem ausgeliefert, auf deſſen Befehl des Mann; Giferfucht fol das Motiv zu diefem eigenthümlichen Selbſt-⸗ ver gewöhnlicheren erbrechen. Die Polizeiman 
Augenlichts ber 5 morde geweſen fein. g : ihr Unterhalt koſtete 1, Iſchaft beftand 
een en, Vermiſchtes. * Steobhalm-Bligableiter]. In Frankreich inden aufen Däufer gab es MI, oder 5 bat wege lg 18805 
’ 


Nach den von Lelewel in dem angezogenen Werke Strohhalme als Blitzableiter vielfache Anwe der Polizei 5 
e 4 üü 5 3 ndung. An ei ehende, zei bekannte 
geſammelten Zeugniſſen aller Geſchichtsſchreiber begannſder De Mittheilung der Ober ⸗Noftbehörde zufolge wird Stab von weichem 0 Gleosgelm 5er Länge Sa 2 9 darunter 19,864. Außerdem 1 N Re 

35, 4 


Boles la w. nachdem er die Lanze des h. Maur i⸗ſſchen Trie 15 
: ; h. ſt und Alexandrien anſtatt zwei Fahrten i d Perſonen ohne erſichtli men, 22,664 Bagabons 
tius, d. i. das Symbol der j ouveränen Ge: 8 yes unterhalten, welche in Alexandrien mit vn Posen nach e Legen den Baht genähte. Ju be . 131,024 ſch ſegulche Erwerbsmittel; im anzen 
walt vom Kaiſer erhalten, ſich um die Königskrone aus Oftindien, China und den Niederländiſchen Beſitzungen vn von Tarbes iſt auf le 20 Hectaren (etwa 34%, Bech ein 

n 


bei dem Papſte durch Mönche, Jünger St. R 1d8 im Indiſchen Archipel, ſo wie nach und von Aufralien und denliolher Blitzableit bracht und erwei end 
u d ; n 9 Romualdé, Oftafrikaniſchen Inſeln Reunion (Bourbon) und M „ wei Mh ale ang er. — 
zu bemühen, aber als ihn in Rom des h. Stephan'slde France) in — — Verbindung ſtehen. 5 (sim u an 104 Jahre al Gele urs 5 eld Jede, 


Deutſchen Bundes, oder die Losreißung eines Theilsſcher von dem General⸗Staats⸗Procurator die Fort⸗ und das Andenken, welches Sie mir widmen wollen, Mühlfeld für, Hawelka gegen den Geſetzentwurf. 
desſelben von dem Bunde, oder eine Abänderung derſſetzung des von dieſem willkürlich eingehaltenen Pro⸗ haben mich lebhaft gerührt. Ich danke Ihnen für das Zum Schluſſe ſprachen noch Graf Khünburg und 
Bundesverfaſſung zu bewirken unternimmt, wird vonſceſſes in Sachen des Bürgermeiſters ‚von Savern]Eine und das Andere. Die Geſtalt der Jungfrau von[ Graf Noftiz für den Antrag Belcredi's und Gis⸗ 
der nämlichen Strafe getroffen, wie wenn er das ſelbe contra About verlangte, abſchlägig beſchieden. — Die Orleans iſt diejenige, welche ich am meiſten in Ihrerſkra unter entgegengeſetzten ſtürmiſchen Rufen beider 
Verbrechen gegen das Großberzogthum ſelbſt verübtſoon der Patrie mitgetheilte Nachricht, daß Hr. v. St. ſſchönen Geſchichte bewundert babe. „Indem der Kö- Seiten mit Proteſten für Mährens Unabhängigkeit und 
hätte“ d. i. mit dem Tode. Es wird nun davon ab⸗ Georges zum Conſuln in Auſtralien ernannt wordenſnig, mein Gemal, muthig das letzte Bollwerk feiner gegen die ceskä koruna syateho Väclava. Naͤchſte 
bangen, ob das Gericht annehmen wird, Becker habeſſei, ift ohne Begründung. Das Pays widerlegt heute Monarchie vertheidigte, bat er gethan, was dem Blute. Sitzung morgen 10 Uhr. 
durch das Attentat auf das Leben Sr. Maj. des Kö⸗ dieſelbe. — Die Damen Caſin und Peſin haben ge⸗[Henri IV. geziemte, und indem ich ihm in feinen be-“ Man erwartet in den morgigen Sitzungen beider 
nigs von Preußen eine Abänderung der Bundesver⸗ gen Herrn von Villemeſſant, Redacteur en chef desſbeſchwerlichen Proben zur Seite fand, habe ich die Häufer des Reichzrathes Mittheilungen über den Ins 
faffung bewirken wollen. Wird dieſe Frage verneint, Figaro, einen Proceß eingeleitet. Beide ſtammen vonleinfachfte der Pflichten erfüllt. Ich bin indeſſen glück, halt des königl. Reſcriptes. 
dann liegt nach unſeren Geſetzen ein gewöhnlicher[Mademoiſelle Auguſtine Villemeſſant ab, und behaup⸗ſlich zu ſehen, wie die edlen Töchter der loyalen Fran. Peſt, 22. Juli. In der heutigen Sitzung wurde 
Mordverſuch vor, und da auf vollendetem Morde dieſten, der Redacteur en chef des Figaro fei nicht de⸗ſche⸗Comité an den vom Glück hintergangenen Anſtren⸗ das königliche Reſcript in Antwort auf die Sr. Ma⸗ 
Todesſtrafe ſteht, ſo muß auf den verſuchten Mordſren Sohn ſondern der Mlle. Toinon, Kammermädchen gungen Theil nehmen und ich nehme Ihre Lobſprücheſjeſtät überſchickte Adreſſe verleſen. 
Zuchthausſtrafe von nicht weniger als zehn Jahrenſder Mlle. Auguſtine de Villemeſſant. Lachaud plai⸗ſan, nicht für mich, ſondern für die tapfern Soldaten Das Reſcript beſagt: Das Verhaͤltniß Ungarns 
folgen. BR 2 . a dirte für Hrn. v. Villemeſſant. Der Staatsanwaltſwelche bis zur letzten Stunde ihren Herrſcher und ihrſzur Geſammtmonarchie iſt ſeit Jahrhunderten ſowohl 
Aus Leipzig wird der Allg. 31g.“ geſchrieben: behauptete, daß die mütterliche Abſtimmung des Hrn. Land vertheidigten. Marie.“ factiſch als rechtlich regulirt und in ihm beſteht die 
Seit geſtern Abend, wo das Telegramm von dem Atelv, Villemeſſant nicht deutlich genug dargethan ſei; dos Real⸗Union in Militär-, finanziellen und auswärs 
tentat eintraf, haben die ganze Nacht hindurch bis die-| Gericht möge deshalb eine Unterſuchung einleiten, ob] tigen Angelegenheiten. Bei Wiederherſtellung der Con⸗ 
ſen Vormittag die polizeilichen Nachforſchungen, unter Fräulein von Villemeſant die Geburt ihres Sohnes Local⸗ und Provinzial⸗Nachrichten. ſtitution mußte die Nothwendigkeit des conſtitutionel⸗ 
Leitung unſeres trefflichen Polizeidirectors Metzler, un⸗ eingeſtanden habe. Die Sache wurde auf den näch⸗ 3 wäre e. Krakau, 23. Juli. len Geſammtſtates berückſichtigt werden; die Selbſt⸗ 
unterbrochen fortgedauert. Das amtliche Ergebniß, ſten Freitag vertagt. — Heute verurtheilte das Zuchtpo⸗ t. Geſtern 1 15 Maurer bald das Opferſſtändigkeit der inneren Adminiſtration Ungarns wird 
wie ich Ihnen beſtimmt mittheilen kann, iſt folgendes lizeigericht den Verfaſſer des Buches: „Crimes, dé-] pa, ber Baugeräte bemeitl Der Mann Auf 8 e nichts weniger als verletzt durch die neuen Grundge⸗ 
Auch nicht die geringſte Spur hat ſich davon ermittelnſlits et scandals au sein du clergé“, die Herren gerüfte, das in der Höhe des zweiten Stockwerkes an einem Hauſeſſetze, ſondern im Gegentheil noch gekräftigt. Die Ge⸗ 
laſſen, daß der in Leipzig ſeit Oſtern 1859 ſtudirende Villeneuve und Caſenave, jeden zu 100 Fr. und denſder Florians⸗Gaſſe ſchwebte, 107 plötzlich das loſe auf denſſetze vom J. 1848 können, obwohl theilweiſe bereits 
O. W. Becker aus Odeſſa (geboren 1839) irgend ei⸗ Drucker zu 50 Fr. Strafe. Der Verfaſſer des Bu⸗ Stricken liegende Brett ee 1 ie Füßen wich und in die Tiefe beſtätigt, andererſeits keinen Eingang in das Inaugu⸗ 
nen Genoſſen feiner ruchloſen Handlung beſitze; ausſches: Petits livres de la rue de Fleurus, wurde —— 1 ſch ſo lange ea bes N e 7 raldiplom finden, weil in Widerſpruch mit den Grund⸗ 
ſeinen Papieren geht nun hervor, daß er einerſeits nach zu 500 Fr. und der Drucker desſelben zu 200 Fred. ihm en Leiter unterftellt werden konnte. ! ſcseſetzen. Der Landtag wird aufgefordert, zur Re 
einer Stelle in einer K. Ruſſiſchen Geſandtſchaft ge⸗ Strafe von demſelben Gerichtshofe verurteilt. Se Nachts ſtürzte ein Soldat im Halbſchlafe aus demſviſlon der Geſetze von 1848 zu ſchreiten; ebenſo 
trachtet, anderſeits aber auch mit dem Ruſſiſchen Flücht⸗ Spanien. Fenſſer des erften Stockwerkes feiner Kaſerne, ohne ſich jedoch Deputirte in den Reichs rath zu ſchicken in der Be⸗ 


ling Hertzen in London, correſpondirt hat, woraus man] Der außerordentliche Geſandte und bevollmächtigte Kar 92 3 Bobgörze, Herr Mich. Leon Hoff, ſrückſichtigung, daß im Auguſt die Regierungsvorlagen 


ſchlicßt, daß der junge Mensch von einem unbäneigenſeiniſter der Vereinigten Staaten am ſpaniſchenſu ann, hateinen neuen Impfe Apparat erfunden, der „Die beilin finanzieller Angelegenheit im Reichsrathe zur Be⸗ 


Ehrgeiz beſeſſen geweſen, fo bald als irgend wöglich Hofe, Karl Schurz, iſt am 16, d igin in][Kindern oft ſchwierige Ginimpfung ſehr erleicht d verein. ; it dem kroatiſchen L 
h g f N urz, „d. von der Königin in [Linde rloſigkeit eihtert und berein ſrathung kommen; ferner ſich mi en Landtag 
Wege db fl. Berne, * ee , . . . zu Ungarn zu verfläns 


f 1 pi f : s . dem größten Widerr]_. $ ? > 

I i : i Ihrer Majeftät bei dieſer Gelegenheit fein Beglaubi⸗ſtande des Kindes gewährt.“ Die Vorzüge di digen; eine Geſetzverordnung auszuarbeiten, welche die 

welcher er ſeit dem 7. Juli den unwiderruflichen Ent⸗ gungsſchreiben. 9 2 5 N N 5 gen ©. Gberſohn aus 25 e en Sicherung der gatlönglen Sprach und 55 5 

FFF Belgien iwer Bezirk) in einem ausführlichen Auffage dargelegt. Wie wirſlung aller Einwohner Ungarns nichtmagyariſcher 

allein aus ſich ſelbſt ausgebrütet, und ohne Vorwiſſen re 7 : vernehmen, beabſichtigt Dr. Hoffmann auf ſeine Erfindung Nationalität zum Zwecke hat. Die Union Sieben, 

einer Menſchenſeele ausgeführt habe. ſch — Tr: Siefigen Bangen 4 — Aae e bürgens mit Ungarn iſt in dieſem Augenblicke un⸗ 

Wie der „A. M.“ wiſſen wil, hätten Lippe. de 5 ; ET a lausführbar ; die ſerbiſchen Verhaltniſſe find auf 
Waldeck und Reuß jüngere Linie ihre Geneigtheilſſenheit des Herzogs von Coburg nicht vorüber gehen 


3 5 3 der Beſchlüſſe des ſerbiſchen Nationalcon⸗ 
4 ; laſſen, ohne dem patriotiihen Fürſten „für feine man⸗ Handels: und Börten - Rachrichten. Grundlage N 5 
0 % % /(((()/%/%%%ↄ 
ihre Kontingente in ein näheres Verhältniß zur preu⸗ſſch namentlich auch in dem Abſchluſſe der Militär⸗ og, und Wolfewieihfäaft, wurd für die Londoner im Sabre] bDiF oc ein 
bilden — Tegen Von hierauf bezügichen for.[ Convention mit Preußen manifeſtirt,“ ihre dankbare]1862 fattfindend: ide n Wien beſellt Daſfelneng ein Gentral-[nicht lattfinden, weil der Ausdruck „aller unter dem 


a vakeſtomite mit dem Sitze in Wien beftellt. Dasfeipe wird den Titel: ichiſchen Kaiſerreich vereinigten Königreiche“ eben 

mellen Verhandlungen iſt noch nichts bekannt. Anerfennung außzulprechen. Eine in dieſem Sinne,. K. öfierreihiihes Gentralfomite für die Agrifuttnr-, Kun fals un ie — —— . Ferner verſprigt daß Refeipt 
Se. k. Hoh. Erzh. Karl Ludwig ift am 1 verfaßte Adreſſe bedeckte ſich trotz der kurzen Zeit mitſund Induſtrie⸗Aueſtellung zu London“ führen und allein ermäch⸗ e 1 garn 70 werk 8⸗Feier 
Nachmittags = toni gl ſächſiſchen Hoflager in Pil zahlreichen Unterſchriften und wurde dem Herzoge inltigt fein, in Sachen dieſer Ausſtellung mit der königlichen Aus. eine mneſtie aus Anlaß der Krönungs⸗Feier. 


lach jali ; it. ſſtellungstommiſſion in London in Verbindung zu treten. Ibm In dem Abgeordnetenhauſe wurde die Ber: 
nitz eingetroffen. — 5 — ne — alunterſteben in den mahnen diefer Ausſtelung die aleltefung deſſelben ruhig angehört. An den Stellen, wo 
rankreich. ? 9 N zog] Filialkomites beſtellten Handels- und Gewerbekammern der atentes vom 26. Fe⸗ 


a | „Di Y 
— Ernſt war von dieſer unerwarteten Huldigung fehr ers/Kronländer, ſowie die allenfalls für die B der Ages October ⸗Diploms und des, j 
aris, 19. Zuti Der 3 2 griffen und erklärte, daß dieſes rege Intereſſe an den kultur- er Aunſgegenſäände zu beſtellenden Wee Orgune bruar Erwähnung — 455 ie ee ** 
hält, wie 8 — —— den wo 58 — en im Vaterlande freudige = —.— 8. dem — . wird vorläufig von dem ae i Reeg In Nen run ee ad as 
— — Ney, einen feiner Ab jutanten nach betreffe, ſo ſehe er ſich dadureh Am 10 r Were R 0 erbinberung, — Br eu Malt ‚übernommen u re 6 1 ber daſſelbe zu halten. Der Lag der näch⸗ 
Baden⸗Baden ſchickt, um dem Könige von Preußenſauf dem einmal beſchrittenen Wege fortzuſchreiten. Der Paris, 20. S e % 6770. —fſten Sitzung wird erſt beſtimmt werden. ö 
dazu Glück zu wünſchen, daß er dem gegen ſeine Herzog erwähnte dann lobend des regen patriotiſchenſ4 ¼ erz. 97.95. — Staate bahn 48. — a Lomb.“ Im Oberhaufe ward das Reſcript in vollſtän⸗ 
Perſon gerichteten gehäſſigen Attentate entgangen iſt. Sinnes, der neuerdings überall in Deutſchland herrſche 501. — Haltung unbelebt. A diger Stille verleſen; im Saale waren wenig Mag⸗ 
Begleitet wird der Fürſt vom Capitän Lambert. — und auf dem ſo eben in Gotha beendeten Schützentage Wien, 20. Jull. National» Anlehen zu 5% mit Jänner ' naten zugegen. 
; Moniteur, i 12 ö Coup. 81.10 Geld, 81.20 Waare, mit April⸗Coup. 81.20 Geld, Tri 21. Juli ; 
In Vichy hat vorgeftern, laut dem Moniteur, im grosſeinen fo lebendigen Ausdruck gefunden habe. Das] 1.40 Waare. — Neues Anlehen dom 3, 1860 zu 500 fl. 34.50 rieſt, 21. Juli. (Mittelſt Lloybdampfer aus 
Ben Saale des Badehauſes vor dem Kaiſer und einerſneu aufblühende Schützenweſen werde Deutſchlands Geld, 32.60 Waare, zu 100 fl. 88.50 G. 88.75 W. — Gall Alexandrien.) Die Nachrichten aus Bombay reichen 
glänzenden Verſammlung eine Theater ovorſtellung der Einigung eben fo befeftigen helfen, als die ſchweizer lick Srundenttaftungs-Dsligationen zu 5%, 66 — ©. 66.75 Wſbis 27. Juni, aus Calcutta bis 16, Juni. In 
Künſtler vom Palais Royal ſtattgefunden, wobei Se. Schützen die Hauptträger des eidgenöſſiſchen Bundes Aktien der Nationalbank (pr. Stück) 750.— G. 752.— W. Laſſa wurde von Groß⸗Lama ein kaiſerlicher Erlaß 


. Io 3 9. ‚der Kredit-Anftalt für Handel und Gew. zu 200 fl. öſterr. f 2 i 
a Wee e ae zum Beifal onb-Ifeien. Dieſe Worte, welche am Abend den Unterzeich⸗ War, 17470 ©. 17480 I. . der gaſer erwin Norpbapı|oerründet: daß Tibet allen Kaufleuten ohne Unters 


8 N nern der Adreſſe mitgetheilt wurden, erregten großenſſu 1000 fl. CM. 1964. — G. 1965.— W. — der Galiz.-Karl. ſchied der Nationen und Religionen geöffnet ſei. 
. a ei rege na Beifall und . — de nächſe — — daß Ta de-. . Mech el auf (3 Mondo) Ein. 14775 , Raguſa, 18. Juli, Omer Pascha, von Klek 
Herzog * — — — — auch bier ein Zweigverein des Nationalvereins bildet. 10 urn 1 7.40 grantfurt a. M., fürſkommend, hat ſich des Sturmes wegen hier ausge⸗ 
Prim, Hrn. Saburow, Hrn. H F 


lden ſüdd. W. 117.20 G. 11 n g Ae 
f t. v. Monteſſuy hat uns für immer verlaſſen, 10 Pfd. Sterling 188.75 G. 130.— 26. — c wlönzbafglenſſchifft und wurde mit militärifchen Ehren empfangen. 
Lord Donoughmore, Oberſt Slaremont, Graf de laſund der König bat dem ehemaligen Geſandten Frank⸗ 


. | 6.59 G. 6.60 W. — Kronen 19.06 G. 1909 W. — Nabe Er wird heute mittelft der Poſt nach Antivari weiter⸗ 
Bedozere, Graf Litta c. Das Stück welches darge⸗ſteichs das Großkreuz feines erſten Ordens verliehen. [leond ore 11.07 Wehe 200, 0. 207 B. — Siber 187.45 Mentenegeg Jeep nen t den Fürze von 
ftelt wurde, war, „Le Serment d Horace von Hen Großbritannien. 


11.40 W. — Vereinsthaler 2.06 ½ G. 2.07 W. — Silber 187.75) Montenegro zufammentommen. 
Muryer. Der Kaiſer macht Plane zur Verschönerung London, 19. Jull. Durch einen Beſchluß des 


3 138.— W. a Paris, 20. Juli. Eine ungeheure Feuersbrunſt 
. London, 20. Juli. Schluß⸗Conſols 50 4. Lomb. , flau. hat A 

von Vichy. So ſoll ein großer Square . geſtern Abends verſammelten Vorſtandes (Benchers) . f 

den, der bis an den Allier reichen und zwei der Advocaten⸗Innung In: 


Krakauer Cours am 22. Jul 
koſten würde. Man erzählt, daß der 78ährige Pfarre ſammlung führt den Wish Fer Ran (eine ſolche Ver⸗ Fer. Währung f. voln. 349 verlangt, 


poln. 111 verl., fl. poln. 109 gez. — Poln. Banknoten für 100 fl. zerſtört. 
* 


343 bezahlt. — Preuß Madrid, 20. Juli. Die „Correſpondencia“ vers 
a i t tens iament) iſt der be⸗Geurant für 150 fl. öfter. Währung Tpale 73 verlangt, 72 5 Ber 0 ü i 
—— Kinsk, Imfanbenen alben nd ühmte Secwent Edwin Samıs besten An er Te 100 f. ter Wäht. f. 137.90 per. ſicherrt, daß Vermudez zu Franz IL zurückkehren wird. 
an der gallicaniſchen Kirche vom Biſchofe von Mon ' Bernard's, Geldverlegenheiten und Berichte über Ita⸗angt, 136.50 bez. — Ruſſiſche Imperiale #. 1130 verl., 11.10 Der Inſurgenten⸗Chef von Loja iſt verurtheilt worden, 
uns, Migr. Dreur Breze, aufgefordert worden it ſen fo viel von ſich reden macht f ag — Rapoleond’ore A, 11.10 verlangt, 1090 Saft —Iftrangulirt zu werden. Es iſt der Einzige zum Tode 
fein Amt niederzulegen, ſich der vollen un — — als Advocat enthoben worden (diekared): Le warb Belege Mare Mu —— H I Bei; 640 en a: 
N n 2 a . Bollwichtige öͤſterr. Rand⸗Dukaten fl. 6.50 ert. 0. es i a 

ſers erfreue; daß Se. 3 — bg en ferner beſchloſſen, dieſen Schritt allen Richtern des ge⸗ Bein. Pfandbriefe nebſt lauf. —— fl. b. 100 J, verl., 60 , bez Die Tochter des Herzogs von Montpenſier iſt ern ſt 
ungeachtet, nicht bei dem Lazariſten⸗Sup auch meinen, fo wie des Aequitäts⸗Rechtes und den ande⸗ 


> en 

N 0 — Galiz. Pfandbri b Goupons in österr. Wa lich krank zu San⸗Lucar. 
ſondern bei dem greiſen Pfarrer die Meſſe höre, ten drei Inns of Court (Middle Temple, Lincoln'sſü. 81% vo. FO 2 Saliifge Pfandbriefe rer, Aus Italien liegen folgende Nachrichten vor: 
diefen zur Tafel geladen und decorirt habe. — Der ’ 


- N f e, 2 N 
menen publiirt heute zwei durch Seulchte des Ma: Inn und Gray's Inn) mitzutheilen. fenden Coupons in Cond + Münze f. BO ch 85 bezahlt] Die „Opinione” veröffentlicht eine Parifer Oepeſche, 


4 — Grundentlaſtungs » Obligationen in 5 ſche Wahrung i i i 
ine⸗Miniſters veranlaßte kaiſerliche Decrete vom 25. Dänemark. d. 67%, verlangt, 66%, berable. — Nationale Anleipe von pemjwelhe beftätigt, daß Preußen zu einer Verſtändigung 
en Aushebung dienſipflichtiger und über“ Aus Kopenhagen, 17. Juli, wird geſchrieben: 


Jun über. die Die 4 , hal - Die Dpiniene 
uni über 3 ; ie Ko j der Carl⸗kudwigsbahn, ohne Coupon zahlung 5 

den prämürten Wiedereintritt 5 — un 1 — . e br 70%, fl. öder Mäbt. 151 ver. 1 2 —— Einzah⸗ beſtätigt ferner, daß zahlreiche Anerbietungen für Uebers 
zur kaiſerlichen Flotte, Die Prämie betragt eo Ein. wohl fehr wahrſcheinlich haler betragen. „Dies klingiſſung von 30%, f. ert. Währ. 08 werk, nahme der Anleihe an den Finanzminiſter gerichtet 
pro Tag für die höher ausgebildeten — bar unwabrſcheinlicher dag ter, og wf ‚ aber deſto ä —— . m ſind. Einige Häuſer von Turin haben fehr 
deſſen werden gute Zeugniſſe und —— ſicſdem Reichstage eine Vorlage m es 8 Neneſte Nach richten beträchtliche Summen verlangt. —— — 

6 5 dereintretenden verpfti igrei i ird, a eueſte e Operationen iſt reichlich geſichert. Der Emiſſionspre 

vorausgeſetzt. Die Wiederein das Königreich allein dieſe Koſt Wien, 22. Juli. In der heutigen Sitzun 9 des it noch Fiber 


i 9 — italieniſche Geſandte, Ritter en en abhalten fol, Wie 
F ,. 
Es ſollen jetzt, in Anbetracht, daß die franzöſiſchen werden müſſen.“ — Der Tan angefehenlüber den von dem Ageorbnetenhaufe mitgetheiltenſaus Turin berichtet: Die Decrete wegen Auflaflung 
Intereſſen im Auslande immer mehr an Bedeutung den Kanal bei Lögſtor am Limfjord er Sonnabendſmodiſitirten Geſetzentwurf betreffs = Geſchäfts⸗ der General⸗Secretariate in Neapel werden demnäch 
und Ausdehnung gewinnen, Conſulate dritten Rangeöl Namen Friedrich des Siebenten a welcher[ Ordnung des Reihsrarhed 3 eh Verhandlung.lerwartet. Demnach werde auch die Statthalterſchaft 
in unbeſtimmter Anzahl geſchaſſen werden. Sie wür⸗ re t n Kanal“ erhielt. Die Commiſſion beantragt: 1. De in aan bin⸗ſnach Beendigung der Miſſion Cialdini's aufgehoben 
den je nach Bedürfniß vermehrt oder verringert wer⸗ litaniſchen Nachrichten a ſichtlich der Geſchaͤftsordnung I zen er von demſwerden. Die Central ⸗ Regierung wird die neapolita⸗ 
den. — Man bereitet eben im Miniſterium des In⸗ Laut neapolitani ar Gialdini 1 16., die über[Hauſe der Abgeordneten gegen fun 9 mitgetheiltenſniſchen Angelegenheiten größerer Bedeutung leiten und 
nern eine Decorationsliſte für Journaliſten vor. Es Marſeille eintrafen, wa — er TruppenſForm anzunehmen und zur Sm 5 a. h. Genehelnur für die F nanz⸗ Angelegenheiten wird eine eigene 
ſollen Leute der verſchiedenen Parteien darin gedacht nach Calabrien zingefchiſe & nicht an; al geblieben. migung an das Miniſterium zu en 10 die das Miniſte⸗ Direction in Neapel belaſſen werden. 
fein, und man nennt unter Anderen die Herren Grand⸗Dieſe Angabe ſtimmt — — ſofort 88 mit unſerenſrium ſei zugleich zu erſuchen, ſoba a beiden Häu| Neapel, 19. Juli. Geſtern griffen die Aufſtän⸗ 
guillot Louis Bellet, Charles Brainne, Escudier, Nachrichten, wonach Cialdi — W Ankunftſſer als der geſammte Reiche. 78 betrachtetſdiſchen Monteforte in der Provinz Avellino an, muß⸗ 
Gueroult und Louis Jourdan, alſo Redacteure desſin die Terra di Lavoro gega = am 16. wid, Dieſesſwerden können, den geeigneten a. 7 wahrzuneh- [ten ſich jedoch zurückziehen. Mehrere 
Conſtitutionnel, des Pays, der Patrie, der Opinionſſchließt jedoch nicht aus, — t wieder nachſmen, um zur Feſtſetzung der BU 0 eſchlußfähigkeit] Neapel, 21. Juli. (Ueber Paris.) ＋ Tr 
nationale und des Siecle. Dies beweiſt daß entwe⸗ Neapel zurückgekehrt fein könnte. jedes Hauſes erforderlichen Anzah en AnweſendenſCammoriſten, das Haupt der „‚Reactionäre Montefal⸗ 
der die Regierung die publieiſtiſchen Talente felbf| Aus Rom wird geſch daun auf d „nach dem Sinne der urſprünglite eſchäftsordnungſtefilfone, der Anführer der „Räuber“ oer 
ihrer Gegner unparteiiſch zu würdigen und zu belob⸗ welches urſprünglich auf den 1. — — 17. d. ſſeine Regierungs vorlage einzubrig N Beide Puncteſcione wurden verhaftet; 500 „Räuber . 
nen weiß, oder daß man auch unter jeder Fahne fihlvertagt worden, ift nun auf den 6 fo beser, Dasſdes Commiſſionsantrages werden 0 915 mit Sum. — 
der Regierungsſache nützlich erweiſen kann. — Das Befinden des Papſtes ſoll ſich 1 dieß —— rn meneinhelligkeit angenommen. Die e Sitzung fin- F Revacıeuri Hi ectcn 
piemonteſiſche Anlehen wird unter dem Namenſben, daß er erklärt habe, „er gehe bloß, breſdet morgen 11 Uhr ſtatt. r Verzeſchuß der , f und bgereiften 
italieniſche Rente ausgegeben werden. Wie es en, —— der Aerzte Folge zu lei 8 1 5 — u 25 n en — 3 u e Gate. e Re 
fi 7 R on gra + + eten wurde von u 8 en eine Angekommen ſind die ban 5 
Di vereinigte Enulbenmafle des N greice Die Gemalin Franz II. hat folgende Interpellation, betreffend die Vorlegung eines Preßelozici, Guſſar Seb eee und Anton Jean nad; Galizien 


lexander v. Rachetti, Faif. ruſſ. Conſul, 
(hät man über 2 Milliarden. — Herr Keller der be⸗ſgungsſchreiben an die Damen der Franche⸗Comts ge-ſgeſetz es, und von Illiuts und Genoſſen eine Ine] Wögereif iM der die Herren Gutsbefiger: wiel Gref 
. parlamentarifche B erfechter der päpftlichen Sa⸗ richtet, welche ihr eine Statue der Jungfrau von Or⸗ 


5 5 N 2. Juli terpellation, betreffend die Behandlung der Streitig⸗ Sabel mat Rußland. Bronislaus Graf Romer nach Landel. 
5 ine Reiſe nach Rom angetreten. — Derſleans nebſt der Adreſſe überſandt haben: Rom, 2. Juli 
ei dat den Berigropor — Colmar, wel⸗l 1861. „Meine Damen! die edlen Worte Ihrer Adreſſe 


ch { 
keiten über Grundentlaſtun eingebracht. Bei der De⸗ Ladislaus jack nach Frankfurt. Joſeph Dobrzaus ki nach Wien. 
batte über das 9 ee ſprachen Kaif er und ofen Wedrzychowski nach Polen, 


In der Nacht vom Stem auf 9ten l. M. wurde in 
Dembno 3 Meilen von Bochnia (2940. 3) 


eine Stute geſtohlen. 
ö zastepowania po [Selbe iſt von hell⸗brauner Farbe 15 Maß hoch, 7 Jahre 
zwanej jak röwnie na koszt i lebe pic alt, trächtig, hat weißen Stern auf der Stirne. Der 


wniesienia odezwu w przeciagu dni 90 pod ry- 


bowiem skutki opieszalosci sami sobie przypisac a 
gorem $. 82 postep. cywil. wezwane zostaly. 


beda musieli, 
Z Rady c. k. Sadu obwodowego. 
Tarnöw, dnia 3. Lipca 1861. 


Amtsblatt. 


2 Maszewskich Pongracowéj nie jest wiadome, 


3. 16100. Kundmachung. (2935. 1-3) 
Nan a Ediet. 2904. 3) 


ſterſums vom 27, März 1861, 3. 2354/20 wird die 
Badeanſtalt in Truskawiec auf der Kameral⸗Herrſcha 


Wiener - Börse - Bericht 
vom 20. Juli. 
BE Schuld. 


1 a, f ng veräußert werden, wobei ſich da 
hohe Aérar vo 
Des Staates. 


| rbehaͤlt, bei gleichen oder nicht bedeutend 
von einander abweichenden Beſtboten unter den Beſtbie⸗ 


tern die freie Wahl zu treffen, 5 0 8d 
n jedesmal um 10 Uhr Vormittags beſtimmt wurde. Iki Geld Waare 
i iegt im B der Kameral⸗Herr⸗ ; Fe legen in! 1 Y u Ion Def. W. zu 5 für 100 1. 6263 62 

Dieſes Bad liegt Bereiche der Her levon werden die Kaufluſtige mit dem Beifügen inimozebnych do obrony srodköw prawnych us la, Aus dem Malte e zu 5% für 100 J D 


von Drohobycz 1 ¼ Meile entfernt. 
Gegenſtand des Verkaufs ſind: 

a) Sämmtliche im Badeorte befindlichen dem hohen 
Acrar gehörigen Badehäuſer, Wahn⸗ und ſonſtige 


„ 1860 für 100 1 880 88 75 
Como⸗Rentenſcheine zu 42 L enge PETER 1650 17.— 


i ichte. b 2917.23 
Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte 3. 9657. Cad ien oA a B. Per Aronläider. 


Ulanéw, am 5. Juni 1861. 


7 i il⸗ ee 
Nebengebäude und Grundſtücke, ſo wie die Heile Vom k. k. Krakauer Landesgericht wird dem Hen. Grundenſlaſtungs⸗ Obligationen 
und Trinkquellen ſammt den Waſſerlettungen. IL. 475. 0 Alfons Szymanski mittelſt gegenwärtigen Sich deen med. Deere, we % „„ 90 — 
1 e stanowice gehörige 5 E d 7 4 . y 1 ge 6 Weisenber von Mähren zu 5% für 10% l. 86 25 86.75 
b) Die zur Kataſtralgsmeinde Tusta NN ut 12 Je jako Sadlkannt gemacht, es habe wider ihn Pinkas V Elvon Schleſien zu 5e für 100 1 84 — 85.— 
Wieſe Maletyczniowa (Mäletyszcoze) genannte s, k. Uraad powiatowy w.Ulanowie Ja oneſbei dieſem Gerichte eine Wechſel⸗Klage am 6. April 186 on Steiermark zu A fr 100 ʒ—1 87. — 8.— 
t eine a aume von 13 Joch 195 Quad.⸗DStasza niniejszem, ze na zaspokojenie Katarzynyſa _, n es 30 fl. öſt.ſoon Tirel in 5% für 100 fl. 98 50 995 
mit einem Flächen raume Pukowe; t Ti 3. 5974 wegen Zahlung des Wechſelbetrage öſt. ) { 0 
Klaftern * dWej 2 Przedzela w kwocie 32 2 Ia. 2 przyn. W. ſ. N. G. angebracht und um richterliche Hilfe gebe⸗ Jen en 7 Br 85 zu 5% für 100 fl. 87.75 88 50 
‚m 1 6 i i | J j ) 15 0 K 8 5 1 5 10 u ür 100, ,, — 
ce Ole zur Kataf de e eee Rund N a a 5 ten, worüber die Zahlungsauflage am 9. April 1861 3. pen u Ba. Tech. a, Si 5% für 100 fl. 8_ 70 — 
“ gachſt det nach Stebnik führenden Straße lieg ole al 5 een ee 5974 erlaſſen wurde. von Galizien zu 5% für 100 ll. 6625 66.75 
5 u RUF im Flächentaume von 1 Joch 1519 etaksowan ch, a Mmianowicıe: zrebiecia, wozu Da der Aufenthaltsort des Belangten unbekannt iſt, ſvon Siebenb. u. 3 zu 5% für 100 fl. 65.25 66.— 
. 0 8 chlopsklego, zbozu, ziemniaköw i sadta 1 ze do fenth 5 x 
Diad.-Rlaftern. 09200 id ti de 21.0 ern dzienſſo hat das k. k. Landesgericht zu deſſen Vertretung un Act ie u. 
4 9 dl Dit St iöw k fte Gtundſtück 1 8 120 Vzlecia tèj lieytacyi dwa 310 61 zien auf deſſen Gefahr und K den hieſigen Landes- und * Bun a NE pr. S.. 793— Ti 
Das v 1 ecı „angetan 4. 117. Bi f —— 755 tdi Kosten den 9. se, [der rebitanflali für ndel und 8 
) Das von Hryn Stecioc ang ch die Sierpnia b. r. o godzinie > zranaſcherichts⸗Advokaten Dr. Zyblikiewie⸗ mit Subſtitui⸗ 300 fl. n NN Naefe i. all Alle, 


an, beiläufig 60 Quad.⸗Klaftern, worauf fi w Hucie Deręegowskiéj odbyé sig majgce, prze- 

N a Tete e und in der Nüheſengezaig sie, * —— 

eine zweite ähnliche Mineral⸗Trinkquelle benden G ten daje eig wiadomose tem dolozeniem, 
e) Die echte des hohen Aerars aus den mit meh⸗sprzedaé sie majgee rzeczy, li tylko za gotowe 
reren Truskawicer Ortsinſaſſen wegen Benüßzungſ pienigdze i dopiero po drugim terminie pod cena 
ihrer Gründe oder der darauf befindlichen Quellen detaxacyi beda sprzedane 1 ze kupna che6'majg- 
geſchloſſenen oder bis zur Uebergabe des Kaufobjec⸗ cm wolno jest w kancelaryi podpisanego urzedu 


rung des Hrn, Landes- und Gerichts Advokaten Dr. nieder. öfter. Gscompte-Geſeliſch zu 500 K. 8. W 504 — 505 — 
12 Kanski zum Curator ad actum beſte 1961 1962 


angebrachte Rechtsſache nach den Wechſel⸗Vorſchriften ver⸗ Are 5 168.— 268 50 


oder 182 
der Rail. Eliſabeth⸗Bahn zu 200 fl. CW. 169 — 1.6950 
der Süd- nordd. Berbind. B. zu 200 fl. G.. 122.— 122 50 
der Thetsb. zu 200 fl. GW. urtt 140 fl. (70% Cin. 47— 47 — 


es zu ſchließenden Verträgen. wejrzeö » protokuk grabiezy i detaksacyi. treter mitzutheilen, oder auch einen andern Sachwalter 4. 160 1 680 N & Ai een EL 5 
f) Die Propinations⸗Gerechtſame im Dorfe Truska- U ki Uraydüı 0 Jako Sadu. zu wählen und dieſem Landes⸗Gerichte anzuzeigen, über' ter gelt Karl kubige Bahn zu 200 f. Et. W 
— eh r haupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen! mit 140 fl. 20%) imablung .. 14828 148 76 
g) Die in der Badeanſtalt und in den zu derſelben — * Rechtsmittel zu ergreifen, indem er ſich die aus deren Be 5 ei 5 net — — — 
gehörigen ärariſchen Gebäuden befindlichen, dem (2906. 3) Berabſäumung encſtehenden Folgen ſelbſt bei umeſſen ha⸗ ig 1 ar ; Miet Pen m 3 


Krakau, am 24. Juni 1861. 


nalen Bafferdaripftefle | 500 fl. öferr. Wäht. . ....... 370 — 315 — 
Von der Veräußerung ſind ausgefehloflen : Ver⸗ Pfandbriefe 

1. Die 1 99 Kapelle und die dazu gehörigen Ge⸗ e SARFN 9115. Obwieszezenie. (2925: 2-3) der 6lährig zu „„ für 100 fl.. 102.50 103. — 

aſtande 5 „ „ Nationalbank 10 jährig zu 5% für 100 fl. 97 — 98.— 

C. k, Sad obwodewy Tarnowski uwiadamia] auf Em. | verlosbar zu s% für 100 l. 90.50 1.— 


umt a 3 Cerek okojenie 8 ‚420 zia. 2 n., przez ver Nationalbank 12 tlich, 5 TR u 
9 4289 8 Mut, 5 ne Zecke e b gr oͤſterr. Währ. (ver bobar 175 — 175 m 5 8 * 
sungen auf „Jul, 5 18. [das ruchomosci, dnia 14. 19 88 1861 dluznf wi at. Ries Anfalt C. M. zu 4% für 100 fl. 8080 84 — 
eptember b. J jedesmal um 10 Uhr Vormittags Jakubowi Fechtdegen zajetych i ocenionych jestſter Credit-Anſtalt für Pr ch RT zu 


3. De dm, „ Stdacsgure. Prusikiwieb ergegg 
riſchen aalen Er das 
Bin Mühlgebäuden und die Jagdgerech 


4. Y aden 75 0 . von unterthänigenſhieramts angeordnet worden. dozwolong. Przeznaczajac do 5 sprzedazy|. 100 fl. öfter. Währünnng 44 78 18. 
Leiſtungen oder ſonſtigen Rechten. Kaufluftige dale dem Are ac e 925 dwa termina, a mianowicie na dzien 9. i 23. Dr e uni AG 4480 18.50 
Zum Aus rufspreiſe der Offertverhandlung, wird der bie Realitäten auf 2000 fl. , W. erich Zelchat Sierpnia 1861 o godzinie tej rano, 2 tem do- Slabigemeinde Dien zu 40 fl. Mi. .. 50 37— 
B 0 Sage: Jidei u ee Wrau⸗ worden find, daß jeder Kaufluſtige ein 10% Vadiumſkozenjem, ze owe ruchomosei przy pierwszymſGfterhazy zu 40 fl. EM 95 — 96 
Betrag von 52,000 fl. Sage: Zwei un dom ii A vor der Lieitation zu erlegen habe, und daß die übeigenſterminie tylko za ceng szacunkowg, lub, wy2ejlSat ig a De 
ſend Gulden öſterreichiſ er Währung gebe f mpelt.Bedingniſſe wie auch das Schaͤtzungsprotocoll hieramtsſtakowéj, zus przy drugim i nizéj ceny szacunko- Palffy u eee e eee 3776 38.25 
„Die schriftlichen Offerte, welche gehörig geſtempetſein eſehen werden können. f wej owk 1 i bedg rat iel Clary zu % , e 30 25 3675 
Vor⸗ und Zusſeing n } J za gotowke sprzedanemi beda, zaprasza sie St. Genoi 40 29 
und verſiegelt fein müſſen, haben a, den Vor⸗ und Zu⸗ Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. A BA dodacki „ Genois zu 40 „ e 
men, dann den Character und Wohnort des Offeren⸗ Sl een) uni 1861 che kupna majgeych 2 tym dodatkiem, ze owaſhindiſchgratz zu 0% „ 22 50 23 — 
2 ER it Buchſtaben — Ilffern in öſterreicht⸗ Myslenice, am 24. Juni ; publiczng sprzedaz c. k. Notaryusz pan Janochaſ Waldſten zu 20 „ 178... % Me BR 
15 Bibi bet N 7755 gedrückten Anbot, 6, die Er: . ; Pa} w Tarnowie przedsigweämie, Keglevih in io 145 14.75 
rung 9 en de fi Offerent die Verkaufsbe⸗ N. 1091. S PTA da Tarnôw, dnia 26. Czerwea 1861. 843 Nerger: 0 
2 53 g RENT 5 T „(Platz- 
dingungen kenne und denſelben ſich unbeding unterzieht. realnosci do spadlkobierce po Mareinie i Julian- Augsburg, für 100 fl. ſübdeniſcher Kahr. 3 117.10 
gungen. kenne und . a . ; d Nr. 26, w Mysleni ——ů M., für Ya‘ 117.25 
Außerdem muß d. jedes Offert mit dem 10% Angeldſ nie Kwasniowskich nlenge 4 » Myslenicach bee pen 5 — 75 arte 34 —— 117.50 
verſehen ſein 410, .% 6 eee 1937 f N 0 103.25 
Buß Sate benden dis zum 8, An gut 1861| ° Z c. k. Urzedu powistowego jako Spdu v 15. 4579. Kundmachung. (2808, 28) Gas, für 100 Pane „ 5458 5480 
Cours der Geldſorten. 


angenommen und find beim Präſidium der k. k. Finanzeslenicach podaje sie do powszechnéj wiadomosci, 


Landes D ahn in Lemberg. f überreich 


ins Durhfänitie-Goure Pepter Goure. 
Die Annahme oder Ablehnung, des Anotes wird 


+ in . 5 Bo 

> N. . kr. 

Raiferlihe Muͤnz⸗Dukaten. 6 57 6 59 6 50 0 
„ vollſb. Dukaten. 6 57 6 591% 59 


ie licytacya na sprzedaz domu wraz 2 placem 1 * ada 
stodiih, Kuznis, ogrodem owoeowym i polem ornem gegeben, daß zur Verpachtung der We Propination 
do #padkobiercow PP Mareinie j Juliannie Kwag. ammt dem Bräuhaufe, und den Utenſilien in Biala, auf 


niowskich pod Nr. 26 W Myslenicach naleägcegoldir Dauer vom 1. 5 1864 bis letzten Octo⸗ 


t ; ons arijpif a 
na 1 Drittheil binnen 14 


„Der Kaufſchiling I ie | ı nale fe I N ED ee D 
nach erfolgter eftätigung, und der Reſt in zwe dozwol ostala, a termina do téjze licytac iber 1864 eine Licitations⸗ erhandlung, am 30. Jul iſ crene — —— 19 06 
h zwar: N 1. November 1863 * 3080 N 1861 in der dortigen! Nagiſtratskanz ei um 9 Uhr. Vor: tende Bus. ö u: es He 
und am 1. November 1863 zu je einem Drittheile ein⸗[Wrzesnia 18 mittags abgehalten werden wird, bei welcher auch ſchrift⸗ Sies Imperiale — — — 35 11 40 
zuzahlen und Bi hab mit 5% zu verzinſen, 8 e cherer 985 rn „ Nur een 50 137 75 
die übrigen Licitationsbebingn dann die näheten der Fis calprelsbeträgt 863 49 kr. b. W. wo: — — . 
Die, übrigen, aetä S aan N von 1000 as Vabtum dot Behinn ber Litittian zu er.. — . 


t. Bizug nehmenden f ft 


i 1 it des Kgufobjectes, dann der iin . 
ca — e AR ie 10 de ei „ Sonſtige Pachtbedingniſfe werden am Tage der Lick— Abgang und ah der Eiſenbahnzüge 
— — on in Lemberg und Krakau, ſo wie bei demſrorpoozgciem lieytacyı tätionsverhandlung befätine gegeben wetden. vom 4. Nopember 1860 angefangen bis auf Weiteres, 


Drohobyczer Kameral⸗Wirehſchaftsamte eiageſehen werden. obo wigzany, I Krakau, am 9. Juli 1861. 


eimberg, em 28. Sit 186 


- Min. Früh; — nach Rjeszöw 5 uhr 35 Min. Früh 
N. 10025. Nd y t. 1 (2926. 3) — ——ladũ ꝗ wiadomosei, ze W bel wydzierzawienia pro- N 
u E. Sad obwodowy Tarnowakt zuwiadaniä 
ninfejezym spadkobiereöw Wincentego Lgockiego 0 8 f 
00 do 4 ſoia 1 pobytu nie wiadom fi 2 ze P. Adam dziernika 1864 r., powtörna lieytacya publiczna, 
i Ale u Bißlobrzedog ip, Du ab 
toczyli przeciw tymze skarge 9 extabul 


to von kowa nach Granica 10 Uhr 15 Min. Vormitt 
kr. WW. 2 162= 900 v ch 07 


br. 48 Min. Nachmitt. 7 uhr 66 Min. Abends; — 
nach N 7 uhr 33 Min. Früh, 2 uhr 33 Mir 
nuten Nachmittags. ; a 
von Rzeszöw nach Katen 2 ur 25 Min, Machmitt; — 
10 rzemysl 7 uhr 15 Min. Früh, 8 Uhr 15 Mi 
nuten Abends. 


ER Ana: g Krakau 1 uhr 15 Mi 
oznajmionemi zostang. von Myslowitz nach Ankunft: ür 15 Min. Nachm. 


Krakéw, dnin 9. Lipen 1861. 
he Benbachtungen, 


ien 9 uhr 45 
in Krakau von, ® 1 Minuten Früh, 7 Uhr 48 
n K rien Abends; — von Breslau und Warſchau 


Baro Aenderung des 


Ami ha terminie dna 17, Pazdziernikal tom. ⸗Höhe g * + ſtrau über Oderberg aus Pre 

de zglosili 5 potrzebne dokumenta ustanowio- N — u e 2 6 * — Lane b. 20 e — * em 141 1 d Sub 20 Abends; — 
? Nn, eee Zur an |<; tall; Bi 1 N d. 2 . 
nemu zastepcy ‚wydali, lub tes innego rzecanikals 6 K. en e er ut f von Wielt 9 u 40 0. abe 111 


eaum red 


söbie 6 1 takowego temn sadowi oznajmili, 


w ogcle azeby wszystkie prawnie dozwolone do 


3 7 11 n 15 W 
ich Obrouy skuzgce srodki przedsiewzieli maczéjfe 10 2 10 136 85 Weſt 5 
Buchdruckerei⸗Geſchäftsleiter: Anton Rother. 


In der Buchdruckerei des „CZAs.“ 


